
 

 

Vorläufiges Protokoll der Pfarreiratssitzung vom 07.052025, noch nicht vom PR 

freigegeben 

 

Ort:  Pfarrsaal der Gemeinde St. Maximilian Kolbe 

Maulbeerallee, Maulbeerallee 15, 13593 Berlin 

 

Zeit:  Beginn: 19:00 Uhr; Ende: 21:00 Uhr 

 

 

Teilnehmer: Hr. Bauer    Fr. Ludovici 

  Fr. Birkholz    Pfr. Hassenforder 

  Hr. Buskühl   Hr. Körner          

Hr. Gläser    Hr. Prziwarka 

Fr. Gniewkowski   

    

Gäste: Fr. M. Dziaszyk, Hr. Fischer, Hr. Komischke, Hr. Kurpan, Fr. Kurpan, Hr. N. 

  Schach 

 

 

Top 1: Begrüßung und geistliche Einstimmung 

Hr, Bauer begrüßte alle Teilnehmer in Vertretung von Hrn. Bucholz, der erkrankt war. 

Pfr. Hassenforder sprach als geistliches Wort ein Gebet für den neuen Papst. 

 

Top 2: Genehmigung des letzten Protokolls 

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt. 

 

Top 3: Genehmigung der Agenda und Frage nach Themen unter Sonstiges 

Die Tagesordnung wurde genehmigt. Pfr. Hassenforder bat darum, die Aussprache 

zum Thema „Neue Gottesdienstordnung“ unter Punkt 7 der Agenda, vorzuziehen. 

 

Top 7 Planung (vorgezogen): 

• Gottesdienstordnung 

Auf Grund der Personalsituation im Pastoralteam ist die jetzige Gottesdienst-

ordnung auf Dauer nicht aufrecht zu erhalten. Pfr. Hassenforder hatte hierzu in 

der letzten PR Sitzung informiert und zwei Varianten als Lösung vorgeschlagen 

(s. Protokoll der Sitzung vom 25.0.2025).  

Variante 1 sieht vor, die 9.00 Uhr Messe in St. Franziskus zu streichen und die 

Vorabendmesse um 18.00 Uhr von St. Maximilian Kolbe nach St. Franziskus zu 

verlegen. 



 

 

Variante 2 besteht darin, die 9.30 Uhr Messe in St. Wilhelm zu streichen und 

dafür eine Vorabendmesse anzubieten, die in St. Maximilian Kolbe gestrichen 

würde. 

In der damaligen Sitzung wurde das Thema in die Gemeinderäte überwiesen. 

Der GR von St. Markus hatte daraufhin einen Fragebogen erarbeitet und in den 

betroffenen Gemeinden verteilt. 

Das Ergebnis der Befragung war, dass die vom Pastoralteam favorisierte Vari-

ante 1 auf wenig Akzeptanz stieß, während Variante 2 mehr Zustimmung fand. 

Dieses Ergebnis ist jedoch mehr anekdotisch zu bewerten. Insgesamt wird aber 

eine Vorabendmesse generell weniger akzeptiert. 

Der GR von St. Markus formulierte daher den Vorschlag, dass bei bestehender 

Gottesdienstordnung in allen Gemeinden ein Wortgottesdienst stattfinden 

sollte, wenn kein Priester verfügbar ist.  

Dieser Vorschlag fand allgemeine Zustimmung und soll während der Urlaubs-

saison, in der sich die Personalsituation weiter verschärfen wird, ausprobiert 

werden. Nach der Urlaubssituation soll bewertet werden, ob dieses Vorgehen 

erfolgreich war und auf Akzeptanz in den Gemeinden gestoßen ist. Hr. Gläser 

sprach Pfr. Hassenforder im Namen des GR von St. Markus seinen Dank aus, 

diesen Vorschlag auszuprobieren. 

 

Top 4: Vorstellung von Fr. Beatrice Ludovici 

Fr. Ludovici stellte sich offiziell dem PR Gremium vor. Ihr Büro ist in St. Maximilian 

Kolbe. Fr. Ludovici unterstrich nochmals ihr Angebot der „offenen Tür“. 

Pfr. Hassenforder teilte mit dem PR, dass die Initiative von Fr. Ludovici, im Rahmen 

des Seniorencafés eine Beratung zur Handy-Nutzung anzubieten, sehr positiv aufge-

nommen worden ist. Es ist schwierig auf Grund der Nachfrage in diese Kurse zu kom-

men. Fr. Ludovici ergänzte, dass am 21. Mai der nächste Termin für eine Handybera-

tung ist. Es wird darüber nachgedacht, diese Beratungstermine vom Seniorencafé zu 

entkoppeln und eine separate Veranstaltung anzubieten. 

 

Top 5: Rückblick: 

  

• Treffen von Vertretern GR, PR und KV 

Das Treffen wurde durchwegs positiv bewertet. Vor allem für die Vertreter der 

Gemeinderäte war es eine wertvolle Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch, 

da für diese Gremien kein etabliertes Forum für einen Austausch besteht. Die 

„Mischung“ an den einzelnen Tischen mit Vertretern aus PR, KV und GR ist 

noch verbesserungsfähig. Darauf soll beim nächsten Treffen nochmals hinge-

wiesen werden. 

    

Top 6: Berichte zu: 

• Geplante Aktionen für Jugend in 2025 



 

 

Das Leitungsteam hat die in der letzten Jugendvollversammlung zusammenge-

tragenen Ideen ausgewertet.  

In Zukunft soll ein regelmäßiges Treffen ab Juni als „Raumtreffen“ angeboten 

werden (offener Raum, Jugendliche treffen sich, keine feste Agenda).  

Einmal im Monat wird es ein geplantes Treffen geben. Der erste Termin für ein 

solches Treffen ist der 31. Mai. Es wird ein Grillabend angeboten. In den folgen-

den Treffen werden die Themen der Brainstorming Liste abgearbeitet. Die Tref-

fen rotieren durch die Gemeinden, so dass an allen Standorten etwas angebo-

ten werden kann. Es wird Werbung für diese Treffen gemacht (Poster, Insta-

gram). Es besteht ein hochmotiviertes Organisationsteam, dass sich darum 

kümmert. 

Pfr. Hassenforder regte an, die Firmgruppe diesbezüglich anzusprechen. Auch 

sollten die Treffen im churchdesk Kalender eingetragen werden. Falls Vermel-

dungen hierzu stattfinden sollen, ist bitte das Pfarrbüro zu kontaktieren. 

• 60 Jahre St. Wilhelm 

Dieses Jahr feiert St. Wilhelm sein 60jähriges Kirchweihjubiläum. Dieses Jubi-

läum soll entsprechend gefeiert werden. Den Auftakt dafür bietet der „Tag des 

offenen Denkmals“ am 14. September 2025. Am letzten Sonntag im Oktober 

wird mit dem Generalvikar am 26.10 2025 um 10.00 Uhr ein feierlicher Gottes-

dienst gehalten. Eine Gruppe, die sich um die Vorbereitungen für die verschie-

denen Feierlichkeiten kümmert, ist gebildet worden. Wer bei der Vorbereitung 

des Pilgerwegs, der Konzerte und dem Kindermusical mitmachen möchte, ist 

herzlich eingeladen.  

• Neues aus dem KV 

− Am 15. Mai findet ein Gespräch mit dem Generalvikar zum Immobilien-

tausch (St. Maximilian Kolbe, St. Wilhelm) statt, um letzte Fragen zu klä-

ren. Danach kann hoffentlich der notarielle Vertrag unterzeichnet wer-

den.  

− Die energetische Sanierung des Pfarrhauses von MH wird in Angriff ge-

nommen. 

− In St. Maximilian Kolbe starten ebenfalls Renovierungsarbeiten (Sakris-

tei, etc.). 

− Die Kirchentüren in St. Markus sind zu schwer für ihre Aufhängung. Hier 

muss eine Lösung gefunden werden, die sich auch mit den Auflagen des 

Denkmalschutzes verträgt.  

− In St. Franziskus muss die Trinkwasserleitung erneuert werden. 



 

 

 Top 7: Planung: 

• Fronleichnam (22.6.) 

Ein erstes Meeting zur Vorbereitung der gemeinsamen Fronleichnamsprozes-

sion zwischen den Pfarreien Spandau Nord und Spandau Südwest hat stattge-

funden. Daran haben Hr. Kurpan, Frau Dsziasyk und Pfr. Hassenforder teilge-

nommen. Unsere Pfarrei soll den letzten Altar vor der Kirche Maria, Hilfe der 

Christen, gestalten. Dies wäre eventuell eine Aufgabe für die Jugend, was von 

den Jugendvertretern abgeklärt wird.   

Bei dem anschließenden Fest ist unsere Pfarrei für Getränke zuständig. Die 

Kolping Gruppe wird sich um die Organisation des Ausschanks kümmern. Am 

3. Juni soll hierzu ein Treffen stattfinden. Das Pfarrbüro wird die Bestellung 

übernehmen. Bier sollte im Fass kommen, wenn möglich.  

Eine Gruppe, die sich um das Grillen kümmert, besteht bereits. Salat- und Buf-

fetspenden werden rechtzeitig in allen Gemeinden erbeten. 

Hr. Körner betreut die Bläsergruppe. Die Schützengruppe ist für das Tragen des 

Baldachins eingeteilt.  

• Johannisfeuer (24.6.) 

Hr. Kurpan ist der Ansprechpartner. Um 18.00 Uhr wird eine Andacht abgehal-

ten, und anschließend wird das Johannisfeuer gesegnet. Hr. Bauer schickt die 

zu bestellenden Mengen (Getränke, Grillgut, sonstiges) an Fr. Stefanac, die die 

Bestellungen auslösen wird. 

 

• Pilgerweg im Hl. Jahr (28.9.) 

Das Motto des Hl. Jahres ist „Pilger der Hoffnung“. Daher wird St. Wilhelm einen 

Pilgerweg anbieten. An einem noch zu bestimmenden Datum wird in St. Maxi-

milian Kolbe um 14.30 Uhr eine Statio stattfinden. Dann pilgern alle gemeinsam 

nach St. Wilhelm, wo ein Gottesdienst geplant ist. 

 

 

Top 8: Ehrenamtsdankeschön: Stand der Planung   

Es ist leider nicht gelungen, mit der Fazenda da Esperanza einen passenden 

Termin zu finden.  

Eine weitere Idee ist, ein Catering Unternehmen zu engagieren und entweder 

alle Ehrenamtlichen in das Johannisstift oder einen unserer Gemeinderäume 

einzuladen. Weitere Ideen sind jederzeit willkommen. 

 

 



 

 

Top 9: Sonstiges 

• Ministrantenfahrt für alle Ministrantinnen und Ministranten unserer Gemeinden 

Am 14. Juni wird um 18.00 Uhr in St. Markus ein Elternabend zur Ministranten-

fahrt stattfinden. Die Fahrt wird zum Skate Hotel im Fläming gehen.  

Top 10: Nächste Sitzung 

Die nächste Sitzung findet am 15.07.2025 um 19.00 Uhr in St. Markus, Am Kies-

teich 50, statt. 

 

 

 

Berlin, den 15.05.2025 

 

 

 

 

 

 

Pfr. Hassenforder       G. Bauer (für das Protokoll) 


